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XIV. G(~5(!tzgeblln8speriodc 

I(EPUBLIK ÖSTERI~EICH 
BUNPESMlNISTERIUM FÜR JUSTIZ 

86/9-IV 2/77 

An den 

40.g01AB 

1977 -04- 29 
zu 1033!,J 

;" , .... ~ 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlmnent 

.1Q,10 Jt.LfLn 

Die schriftliche Anfrage der Abgeordnet~n 

Dr. Hauser und Genossen betreffend geringe Anlclagetätig­

kei t und verminderte A.ufklärungsquote bei der Staats­
··al1\ral tschaft ~vien (1 033!J) beantwol"teich'\'lie f'olgt: 

In der Anfrage wird .ein· Zusammenhang z\'rischen 

. der Ausforschu.I."'lg ul'1bekannter Täter und der Tätigkeit der 
Staatsam'laltschaft:en hergestellt. Dazu ist zu sagen, daß 
riach der StPO die Staatsam'läl te nicht selbst Erhebungen 
durchftlh!'et!' dürfen, sondern tun solche ~l'lt\'ieder die Sicher­
hei tsbehördeoder dar:; G'ericht zu ersuchen haben. Bekar"nt­
lieh lst die polizei.liehe Aufklärungsquote je n.ach der 
Deliktsstruktur verst:hieden hoch. Die Aufklärungsquotf~ 
'\IriederUm bestiI.:!Jllt den Prozentsatz der Ver.fa...1.t'en, die ab­
gebrochen \'.rerdcn mUssen,ueil kein ~~äter err:d. ttel t werden 
konnte. Unterschiedliche Prozentsätze allein geben daher 
!{einen Au:-:schluß über die Handhabu.ng der gesetzlichen Be-
stimmungen durch die Staatsan.;'ral tscha:Zten. Dies ·~·;ird auge~"l-

sc'ne1:nl i ch bel." ~n~ "p~i' "On Pr·o70n·t.~ +? er' ... _.~ _ ~...... l ............ .!_ .• ,~:;) __ . n l .:)'-.... . .... #'-•• <va HoI;-", ..... 

Verfa~re~l beim Jugendt;erichtshof l'lieD, der sich ei.nfach 

darau,g ergibt) daß eben nu!' in Aus:nah .. '111efällen \~ln unbel>:2.11nt 
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gebliebener TS.tcr als J"ugencllicher eiD.gestuft \'lird. 

Solche Rüc.!-:::schlüsse sind auch an Hand von 

VergleJ.chen d·er Pro:::ent;sätze iUr Ar.L.,!(lagü- und Einstellungs-

S"tt:!.C1tsan·wal tschaften 

nicht Clöglich.. Daß der Anteil der Anklagen und Strafanträge 

in Vergleich :::u elen EinsteJ..lungen bei den Staatsa'1wal t·-
schaften ve::--schieden hoch ist t besagt an sich noch nichts 

... . --..'. ~i 

über die Gesetzmäßigkeit der staatsamvaltschaft..;lichen 'fätig-

keit. 

Auf dj.i9 einzelnen }"'ragen darf ich folgendes 

anti.'10rten: 

?'I..l 1 A":" Der Anteil der Anklagen an den meri.­
torischen ErledigV11gen der Staatsanvraltschnft ~'fien liegt 

im Ni ttelfeld der Staat;sam··raltschaften. 

Beschrän.kt man sich auf "Anklagen", \'11a dies 

Punkt 1 der Anfrage nahe legt, so 'ltfJ.rd~ dies den Aussagei:'rert 
einer Feststellung über die ".Anlclageintensi tätl! zusätzli.ch 
verr:I.ngern. Der..n die Häufigkeit -.,ton Strafanträgen im V9r­

fahren vor dem Einzelrichter des Gerichtshofes bliebe dami:c 
'·'1' b·· k . . ,. .I.. on • h ~. t ~ ~ - ß • vO.J... ~g uneruc S:lc(j:c~g 1.;. bezelC .Lnen...;.1.5 ez o.OC.l1, etai aer 

,·i'UfJ'e'nr'f'I'':::>''''l· Ch+S1 .... 0~ T,.T1· e'" Q."r..n h~c:hstp·n ll",,'t.j a~e"'..,-i·"'{l hat- ,.::~ e<:! u,,;:) ...to~_.... _""J ~ . ..:. J. a ..... ,........ _ v ':, ... 10 ~ ..... J. ....... :.J.:~___ e:;. C. .. L_ "'~";..J,., , '1oJ.J.. ... .. 

schon deshalb, '\'tei.l in .JugendGtl"'B.fsachen das Zinzelrichter .... 
verfahren ausgeschlossen ist. 

Bezieht man daher bei Bei.J.r-'ce:i.lunr; der 17Anlclage-
. t .. ",l... n L d' St J> .J..., • .J..' 1 ~ + d' ~n' enSl."Ca,-, auen ·:le . 'ra:ianJ ... rage ill.l", tun, so ..:..eg .... J.f;! 

Staatsarn'i'al t3chaft "lien rni t it7, 5 56 so':rohl Übe!' dem BUl"l.dee-

durchschni-tt ( l r n "') 1 ,... , ,..... . h' .. . ~o f -;i iJ a_s auen "..HJel' CLem. J_,ur,-:n:::;c .. :tU-C"C im 

Sprengel der Obarsta.atsanV/8.1 tscha.ft I,'lien (45, I.} %). 

die die Gl"'1J.ndlage der' ,jührliGh v8?:"ö:f.fün-tlichten 

Stati~rl:;ik C!."e-. ~O~h~q~~leae b~1~a~ I:lE'~ Ö's~~r-oi~hi~c~pn __ ,~, .L ... \..fv ....... ~j-.J..t.,.,J •. b ....L.~'"' ...... t.\."".~.}., •• Au. , 1..,\0.,.- ... ..;.. -.;,. ........... \..0 ............ ::1 ... 'oJ.~ 
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Statisti~Ghen Zentralamt und ihre Sahrestätigkeitsbe­

richt.e dem Bundcsuj,nisteriu.m für Justiz vorzulegen. 

Für die Jahre 1974 u.Yld früher liegen di.e 

'11eröf'fentlichten Ste.tisti1~en der' RechtspfleGe vor, die 

Broschüre für das Sahr 1975 \'rird i.n Kürze er'scheinen. 

Eur das Jahr 1976 stütze ich mich bei BeantltlOrtu..YJ.g df:lr' 
Anfrage auf die zu diesem ZT:reck vOl~'ieg eingeholten ·Jahres-

. tätigkei t~~berichte derOberste.atsam·ra.ltschaften. 

~u.3.: In den Jahren 1974bis~1976 sind bei 

einem ständigen Rücl~gang des Gesamtanfalles der straf.sachen 

auoh die. StrafsachenzurUckgegangen, in denen des Vel'fahren 

abgebroqhcin \'{erden mußte, \'/e11 kein Täterermit'celt ,-[erden 
konn·te. Daß der Antei.l der Anzeigen, bei denen die Sicher-

hei tsbehördenkeinen Täter ermitteln konnten, in vIien höher 

ist als in anderen Geb1.eten Österreichs, ist durch die be­

sond.eren· Sch~lierigkei ten bed.ingt, denen dle Aufklärtm.gsarbei t 

der Polizei .bei Vermögensdelikten in der Großstadt begegnet •. 

In WIen sind 76 % aller Sti"'afta't;en Vermögensd.elikte, 1/iährend 

1m bundes,\'/ei ten Durchschnitt der Anteil 66 ?S beträgt. Es 

ist bekannt, daß der Großteil der Vermögensdelikte auf Be­

schädigungen von K:r.'aftfahrzeugen tmd DiebstähleJ.1 von Itoffer­
radios udgl. aus Pk'lJr' s,aIso auf Delikte entfä.l1tt diemeistetls 
auf der Stra.ße begangen ~?erden, ohne daß es 'l'atzeugen oder. 

t .. , H . . ..p r. . rp •• t i· t D J}O 1 • t sons nanere ~ ~mYe.lse au..1.. ... d.e 4·a er g, C). ~mzt.'iJ.o_.ge J.S 

auch der Anteil der abgebrochenen Verfa.hren am Neuanfall 
bei der Staatsal'li.'lal tschaft 'Wien höher als bei anderen Staa-cs-

anwaltschaften. 

Fr ;.;.~..,. .. i ~.. ~ .,.." t . , 1 ... tü· ··2e ......... J. ,..'" ... age gevl'o..!..xel1sn st;·s:t Sl.l~sc.t.').en lIeS ~s.-ce_ lli"1g9!l b ·v J.J.':' , .... u 

- ."' ... -1 .,-. gJ..01.C,~:i:E.i. S a1.11 cne Jahres-
t ·.t· , ....... '~.J.. . a 1.g.l{9J."ts!.)e.r~c1 ... ,-,e. 

sich auch ei!1e Beanti'iOrtu.r.:g 

d · F ... , 111 •• ~ .. J ... • 'r;t; 1 ""u .,,.""" "'""'e..; ..... 6"'" ~ t .. · ... t... :Leser I ragen erUO:i:'l.gen "· ... urae, 1."re:t. a:te ~ rae;e &. "1:..~1"' ... , .. ,J...l.!.- ... .l..:J t., 
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mejchte ich doch die GeJ.eg8nhei t \'rahrnehmen, mit dem 

gebotenen Nachdr'uck die jedel"' G:r-undlage entbehrenden 
V .... ·( .. ru··'!"""'e ZU""""icl·"""··I""~ '~~n ,-'J.' e J.' ·"'-"e"" "'y~eder gr.> .... on B,~.t'';''()te u_ ,', _.J.. ,.L U. .'>. ..... L<\ <;;;...i...:> v ''"~ !,,;.:. .... ...... . '";5- '- ~u..:. _ 

der staatsan" .. al tschaft 1'!ien erhoben ~'lerden~ 

28. April '1977 
Der Bundesminister: 

.. ~ ... 

. . 

;.< : - '. .".-.. 

.. , .~-. ,i 
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